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Mrayt Johann ̂ rMUelt 
- hält Konntag den SS. Aezember» 

um 8 Uhr nachmittags in Mauren, 
Gasthaus zum .Röß l i ' einen 

Wortrag über die Mftammmgs 
— Geschichte der Kaustiere. — 

WM- «« tr i t t frei. " M 

998 

Ameige und Empfehlung! 
™ 

Krisch eingetroffen find: 
?»st», »Hte D«,tl»dIIe», Zißnichttrßel« SHitzm«. 
St»Mt i t l Schih»lchst, , r l » SH»tz Zedenim»«. 
ÄHislttz»». eiil.tlts.ift. »,«tU»stlst»»»l»er. ?«sche». 
mfttt Sttttn, | i |Mi i l t , |itniitl>, tlißlsche ß,st»« 
trZtttießnUett». 3i|i»IJtiiiiiK, ZIi»«U«»tz>lse> MI 
Zlt«nv»«ß>?str. Ferner: 
Itiftikif», Slchirie. inli^filfiit, GrisSips»» 
»Itfcl i i l linrfc £iffltiUllirfe«. — verschiedene 
Gewürze: Zstfftr, Zi«»t. 9ei|r»itj, liitiki, Iflkft 
(ganz u. gestoßen) nsßsch. »e». f i*fil«T, ffiiiiiiiin 

frlifiiil«, ll.ipiflt n i jl»»ierim»t 

j> aUe$ ztt billigsten Preisen. • 
pttfe stark«, neüe 5" ̂ H^ülu)ü^ ungenagelt 
• 9 " z« tief herabgesetzte« Preise« eingelangt. 

. Auch wäre ein 

Wagen billigst zu verkaufen. 
• ' > 

Jndein ich mich einer löbl, Einwohnerschaft von 
Triefen und Umgebung bestens empfehle, bitte um ge« 
neigten Zuspruch und zeichne hochächtend 1013 

«.Regele. «tiefe»»©? 
Landstraße. 

Itanksägiiiig«. 
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme während der kurzen, 

schweren Krankheit und des Hinscheidens, sowie für das zahlreiche Geleite 
zur letzten Ruhestätte unseres innigstgeliebten Bruders, Vetters u. Schwagers 

Josef Sehurti, Nr. 111 
sprechen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, be
sonders der hochw. Geistlichkeit für die vielen tröstlichen Besuche und dem 
löbl. Kirchenchor von Triesen für die erwiesene letzte Ehre und das rührende 
Grablied unsern tiefgefühlten Dank [aus und verbinden zugleich die Bitte, 
des lieben Verstorbenen auch ferner im Gebete zu gedenken. 

Triesen, den 24. Dezember 1918.) 1001 
Die tränenden Hinterbliebenen. 

wer zum-Nachlasse beS verstorbenen Zofef Schirti. Nr. III 
in Triefe», eine Forderung »» stellen hat, wird hiemit auf-
gefordert, dem Gefertigten bis S. ISnier 1010 Rechnung, zu 

' Ferner sind alle Schutdißkejt^» M R ß W Ä R 
Schurti in gleicher Frist an d-n Kestriigle» Kl UmM 81 
sicher zu stellen. ... 

Trief»»» dm 24. Dezember Hl»..... 
' 

üaÄfesagruuKLgr.. 
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme während der kurzen, 

schweren Krankheit unserer innigst geliebten und unvergeßlichen Mutter, 
Großmutter, Schwiegermutter, Schwägerin und Tante 

Frau Witwe Barbara Marxer 
geb. Meier 

sowie für das zahlreiche Geleite bei der Ueberführung der Leiche zur letzten 
Ruhestätte in Mauren sprechen wir hiemit allen Verwandten, Freunden und 
Bekennten, besonders der hochw. Geistlichkeit und den lieben Nachbarn für 
ihre Mühe unsern herzlichsten Dank aus, verbunden mit der Bitte, der teuren 
Verstorbenen auch ferner im Gebete gedenken zu wollen. 

Ebenholz-Vaduz, am ao. Dezember 1918. 101a 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Speifezwieöer, frepfet, 
Mmenörotgewürz, 

Kriegskaffee, Kerzen, 
Stärke, Seife. 

Schuhcreme, «Lederfett, 
Wagenschmiere, 

Sirme, Sidot, Kaarst, 
Yeisöesen, 

Wrkenmüyte,Lampen 
Kinderyäuöchen, 

(für Sommer und Winter) 
Stoffkrägm, 

ZjlNterseeöoote (Spielzeug) 
empfiehlt 1014 

;. Kunert: 
oez. 

Ten: 
M « t 1016 

M M . . 
WlM Kiwml 
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Achtung! 
Dampfwaschhafen, Wasserschaffel, Wasser-
kübel, ^Email-Nachttöpfe, Kehrschaufeln, 
Schöpfschaufeln, Bettwärmeflaschen, Kap-
Pennägel, Schloßschrauben, Türbänder, 

Kistenbänder, Mistgabeln, Pickel,Z Aexte, Beile, 
Sapine, Spatten, Kotrücken, Jaucheschöpfer, 

Schuhbeschlagfüße, Waschbretter, Passier-
siebe, Stiel- u. Handbürsten, Händbesen, 
Ünterstäbe, Schmirgel- und Glaspapier 

and andere» mehr 
zu haben bei 1015 

Franz Wille. ̂ ss Vaduz. 

ftipttlotr 

le, 
laduz 

Kust Meustaa de» 31. Dezrmver iaf 
im Saynhof i» Schaan 

MiMMW HäWmen 
: S : M M M z> M W M . • 
Aernhard Kaiser ? Schaan. 

U^nl'y » , s ^ k t ? , f i ) i t . i - T ; V ^ . v , -' .. A ' Sm^ ! ^ 

1003 

ti't'-^d^jä 
W^^^^^W^'-^^J^ 
5 » W ' » m . . . « s M « » Ä A L-.It- •• . 
D K M 
S»»iIÜ'.*!iV >P£tifV' •3»5iS i i . " . •».«:••*. 

»m>. 
mm' W ? M 

NM>^. ••••• 
sraSPft'SCü'Ä-«^* ^i^^-i-Xim-m 

t~J>: i-ii-'.; 
-:6K; jt>; W& ma-JCk 

Ittivfc 

K M 

Z%f°w!j 
MZ? 

n»,l$k$m, 
«-.««. «lt.. 

g.H.«7t«t. 

WisM-

Verloren: 
' In Vaduz 1 grauer 

Mrschleder-
Aandschuh, 

abzugeben gegen Finderlohn bei 
der Redaktion. 

In verkaufen 
oder gegen Lebensmittel z» «er> 
tausch«» ein Paar neue, stark« 
' ' ' " : ' • » • . 

(Nr. 48) . 100, 
HauS Nr. 226 in Scha«w> 

oder an Lebenlmittel, eventuell 
an Pferdeheü' »»Gertaifche» M 
ausnahm großes, trächtiges low 

W W D W W 

Die Iinanz- u. Aandelsgesellschast 
M e « Wollzeile 18 

empfiehlt sich zum kommissionsweisen 

Kauf und Verkauf 
von Waren jeder Art und ist zu unentgeltlichen Auskünften 

gerne bereit. 42S 

Kalender̂  
Abreiß. 

Kalender. 
Neujahrs-

Karte« 
in schöner Auswahl, 
erhältlich bei 1009 

S.Sl»ß«ll,NM; 
------ Kandlttttg. ==-

Sine 
Gefunden: 

1007 

Handtasche 
mitSeldinhalt, abzuholend.Frau. 
Oberrevldent Rehe». Sfche»lS7. 

Zu baldigem 
ordentliche» 

Eintritt, ei« 
982-

Mädchen 
für Wirtschaft und Mithilfe im. 
Haushalt. 

Zu erfragen b. d. Sxped. 

«l» 

Knecht 
ücht junger, starker Bursche.. 
20 Jahre alt, sofort oder später 
gute Stellung. 977 
Anfrage an E«il O»pel», Agent, 
n Lad». 

Stoffarbe« 
nur vorzügliche Fabrikmarken, 
die sich bereits in Friedens-
zelten bestens bewährt, keine 
abfärbende, unhaltbare, billige 
Kriegsmassenware. 100 Briefe 
K. 86.—, 1 Postkolli --- 400 
Briefe. — «l«f«rtiger Ver-
s«»dt. Man verlange Bestell« 
karten u. Preisliste über andere 
vielverlaugt« Berkaaftartikel 

vom Laboratorium 
A.Blachfelner. Knffteitt. 
B-rlandt nur an WlednverkSuler. 

97» Wa. 7698 

Zu verkaufen: 
Zirka 400 Kilo 1007 

Lagerobst 
>er Kilo Kr. 1.50, bei HS. N. 82. 
Sfcheo. Anmeldungen können bei 

der OrtSvorstehung Eschen ge
macht werden. 

Zu verkaufen: 
Bei der OrtSvorstehung Maure» 

sind zirka 2800 Kilo 1017 

AepfeL 
zu Kr. 1.S0 per Kilo abzugeben. 
Bestellungen für Inlandsbedarf 

werden nur berücksichtigt, u. sind 
nnert b Tagen zu machen. 

.A.aa.ezlcaaa.aa.'t "bes tes 

Lederfett 
2><Csj:3ce U-Aossfet t > 

Bei den enorm Lohen Schub.- und 
Lederpreisen doppelt wichtig, in den 
meisten Handiaagen und Drogerien 

erhaltlich. _ 982 
. Ernst Httrlimann, Wädenswil 

ittib ittscnbrtifd)» »«»>« «hallm Fraum und 
Mibchm dl» ins fpSfe Slltcc nur durch Befolgung ! 
mein« tausendfach «rprobtm Rczevte». Me Haut-
unnlnialeitea mit «»«««rs>»r»ff««, ««t«ff«r, 
L«b«fl«ck« verschwinden l Ich abäsende jedem ge 
im «it-m-Mark eilte Abschrift diesen Rezepte» 
H»fff»««»« «rat«»! — Schreiben Sie sofort an | 

WÄHL f. üftfigf. gif! 50. 

l Msibsr 
bei Nr. 78, ^ Ä i . ^ 099 

Itt verkattsm: 
^ W M W 
(aRuttersthwefe) »/«Sohw «lt. 

H». Nr. 7, ^e»« id«rs . ssv W W G ^ K - M ^ M t z W M M N 5 < / f-i%-,<,v y - ^ : - ^ ' M M Z U ^ - K K M M W - M ^ . ^" •> v " • '•{: . •^• • ^ 
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Drei Meter 90» 

Brennholz 
gegen Streue zu vertausche«. 
H. Kindle. Meierhof. Triefe« 

Zu kaufen gesucht: 
^ine '997 

KMbtW. 
bei Haus Nr. 88. Badvz. 

Zu kaufen gesucht: 
Sine noch guterhaltene 100S 

M W A 
Netze». Esche« 137. 

Wu verkausm: 
ewe junge 

Ziege 
von guier Nässe, eventuell etazu» 
tauschen, bei Hau» Nr. 88 in 
«iM, . • 980 

WD« 


